
 AGB (Endkunden und Schüler) 
 
Widerrufsbelehrung bei Fernabsatzverträgen 
 
Widerrufsrecht 
 
Sofern der Kunde Verbraucher im Sinne des Gesetzes (insbesondere § 13 BGB) ist, kann er seine Vertragserklärung innerhalb 
von einem Monat ohne Angaben von Gründe in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) oder durch Rücksendung der Sache 
widerrufen. Die Frist beginnt am Tag nach Erhalt der Ware und einer noch in Textform zu übersendenden Widerrufsbelehrung. 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache. Der Widerruf ist zu richten 
an: 
 
Adresse: Stefan Lackermeier, Hopfenstraße 3, D-84032 Landshut 
Tel.: 0171/4505524 
Fax: 0871/1434512 
E-Mail: Stefan.Lackermeier@gmx.de 
 
Widerrufsfolgen 
 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene 
Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung ganz oder teilweise, nicht oder nur im 
verschlechterten Zustand zurückgewähren, müssen Sie uns insoweit ggf. Wertersatz leisten. Bei der Übersendung von Sachen 
gilt dies nicht, wenn die Verschlechterung der Sache ausschließlich auf deren Prüfung – wie sie Ihnen etwa im Ladengeschäft 
möglich gewesen wäre – zurückzuführen ist. Im Übrigen kann die Wertersatzpflicht vermieden werden, indem die Sache nicht 
wie ein Eigentümer in Gebrauch genommen wird und alles unterlassen wird, was deren Wert beeinträchtigt. Sie haben die 
Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten entspricht und der Preis der zurückzusendenden 
Ware einen Betrag von 40,00 EUR nicht übersteigt. Andernfalls ist die Rücksendung kostenfrei. Nichtpaketversandfähige 
Sachen werden bei Ihnen abgeholt. Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Fernabsatzverträgen. 
 
(1) zur Lieferung von Waren, die nach Kundenspezifikation angefertigt werden oder eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse 
zugeschnitten sind oder die aufgrund ihrer Beschaffenheit nicht für eine Rücksendung geeignet sind oder schnell verderben 
können oder deren Verfalldatum überschritten würde (z. B. Lebensmittel, Nahrungsergänzungsmittel, 
nichtverschreibungspflichtige Heilmittel, Kosmetika, …). 
 
(2) zur Lieferung von Audio- oder Videoaufzeichnungen oder von Software, sofern die gelieferten Datenträger vom Verbraucher 
entsiegelt worden sind. 
 
(3) zur Lieferung von Zeitungen, Zeitschriften und Illustrierten soweit die Schutzhülle geöffnet wurde. 
- Ende der Widerrufsbelehrung - 
 
§ 1 Allgemeine Bestimmungen 
 
(1) Alle unsere Leistungen erfolgen auch ohne ausdrückliche Erwähnung bei Verhandlungen ausschließlich aufgrund dieser 
Bedingungen. Unsere AGB gelten für alle Verträge mit Unternehmern, juristischen Personen des öffentlichen Rechts und 
öffentlich-rechtlichen Sondervermögen und dabei auch für alle künftigen Geschäftsbeziehungen, selbst wenn sie nicht 
nochmals ausdrücklich vereinbart werden. Sie gelten auch für Verträge mit Verbrauchern und werden diesbezüglich an den 
entsprechenden Stellen modifiziert. Spätestens mit der Annahme der Ware gelten unsere AGB als angenommen.  
 
(2) Entgegenstehende oder von unseren Bedingungen abweichende Bedingungen des Kunden gelten nur, wenn wir 
ausdrücklich und schriftlich ihrer Anwendung zugestimmt haben. 
 
§ 2 Angebot, Vertragsschluss und Unterlagen 
 
(1) Unsere Angebote im Internet stellen eine unverbindliche Möglichkeit für den Kunden dar, Veröffentlichungen auf dem Gebiet 
der Heilpraxis zu erhalten. 
 
(2) Angaben zum Liefergegenstand und seine Darstellung sind bloße Beschreibungen und Kennzeichnungen, die nur dann 
verbindlichen Charakter haben, wenn wir dies ausdrücklich bestätigen. Technische und konstruktive handelsübliche 
Änderungen der Liefergegenstände bleiben vorbehalten, soweit sie den Kunden nicht unzumutbar beeinträchtigen und soweit 
sie die Gebrauchsfähigkeit der Kaufsache nicht berühren. 
 
(3) Unsere Angebote sind bis zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses freibleibend. 
 
(4) An den Downloads behalten wir uns sämtliche Urheberrechte (§ 5) vor. Referenzwerbung mit unserem Namen und 
ähnliches ist nur nach vorheriger Zustimmung zulässig. 
 
§ 3 Unverbindlichkeit 
 
Die Überlassung von Texten und Skripten ist unverbindlich. Lieferfristangaben sind unverbindlich, soweit nichts anderes 
vereinbart wurde. 
 
§ 4 Haftung unsererseits 
 
(1) Wir haften uneingeschränkt nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit (auch unserer gesetzlichen Vertreter und 
Erfüllungsgehilfen) sowie für die Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit. Ebenso uneingeschränkt haften wir bei der 
Abgabe von Garantien und Zusicherungen, falls gerade ein davon umfasster Mangel unsere Haftung auslöst. Keine 
Beschränkung besteht auch bei der Haftung aus Gefährdungstatbeständen (insbesondere nach dem Produkthaftungsgesetz). 



 
(2) Bei einer sonstigen schuldhaften Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten) ist unsere verbleibende 
Haftung auf den vertragstypischen vorhersehbaren Schaden begrenzt. 
 
(3) Wir übernehmen keine Gewährleistung für die Aktualität, Korrektheit, Vollständigkeit und Gültigkeit der im Online-Portal 
bereitgestellten Informationen. 
 
(4) Im Übrigen ist die Haftung – gleich aus welchem Rechtsgrund (insbesondere Ansprüche aus der Verletzung von 
vertraglichen Haupt- und Nebenpflichten, unerlaubter Handlung sowie sonstiger deliktischer Haftung) – ausgeschlossen. 
 
(5) Gleiches (Ausschlüsse, Begrenzung und Ausnahmen davon) gilt für Ansprüche aus Verschulden bei Vertragsschluss. 
 
(6) Ein Ausschluss oder eine Begrenzung unserer Haftung wirkt auch für unsere gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen. 
 
(7) Eine Umkehr der Beweislast ist nicht bezweckt. Kardinalpflichten sind wesentliche Vertragspflichten, also solche Pflichten, 
die dem Vertrag sein Gepräge geben und auf die der Vertragspartner vertrauen darf. 
 
§ 5 Urheberrecht, Hinweise zu gelinkten Seiten und zu redaktionellen Inhalten 
 
(1) Die dargestellten Grafiken, Texte und Bilder sind urheberrechtlich geschützt. Die Vervielfältigung oder die Verwendung in 
anderen elektronischen oder gedruckten Publikationen ist ohne ausdrückliche Zustimmung von uns nicht gestattet. Das Material 
darf ohne ausdrückliche schriftliche Genehmigung von uns nicht kopiert, verkauft, verliehen oder in jeglicher anderen Art 
vervielfältigt werden. Für den persönlichen, nicht kommerziellen Gebrauch ist das Ausdrucken und Vervielfältigen auf 
Printmedien erlaubt, sofern sichergestellt ist, dass die Quelle samt vollständiger URL auf jeder Seite angegeben ist.  
 
(2) Soweit Gebrauchs-, Handelsnamen und Warenbezeichnungen benutzt werden, handelt es sich häufig um gesetzlich 
geschützte und eingetragene Marken, auch wenn sie nicht in jedem Fall als solche gekennzeichnet sind. Aus der bloßen 
Nennung auf diesen Seiten ist nicht der Schluss zu ziehen, dass Markenzeichen nicht durch Rechte Dritter geschützt sind. 
 
(3) Hiermit distanzieren wir uns ausdrücklich von allen Inhalten, die sich auf Seiten befinden, die von uns gelinkt worden sind. In 
keinem Fall sind wir verantwortlich für Inhalte von Internetseiten, auf die wir lediglich verweisen. Wir können daher für 
entstandene Schäden, entgangene Vorteile oder sonstige mittelbare oder unmittelbare Folgen, welche aus der Nutzung der hier 
angebotenen Informationen entstehen, nicht haftbar gemacht werden. 
 
(4) Die Webseiten enthalten auch Beiträge zur Meinungsbildung und Informationen, die von Dritten stammen. Die Autoren 
wurden dazu angehalten, die Quellen solcher Informationen stets anzugeben. Meinungen, die hier veröffentlicht werden, 
entsprechen nicht zwangsläufig unserer Meinung. Wir übernehmen daher keine Gewähr für die Aktualität, Richtigkeit und 
Vollständigkeit der bereit gestellten Informationen. Sämtliche Angaben müssen vom jeweiligen Anwender im Einzelfall 
eigenverantwortlich auf ihre Richtigkeit überprüft werden. 
 
§ 6 Leistungsort, Gerichtsstand, anwendbares Recht, Vertragssprache und Beweislastverteilung 
 
(1) Leistungsort ist der Versandort (Werk- oder Lagerort). 
 
(2) Gerichtsstand ist unser Geschäftssitz, sofern der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder 
öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist. Gleiches gilt dann, wenn der Kunde keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland hat 
oder wenn er seinen Gerichtsstand nach Vertragsschluss ins Ausland verlegt oder sein Sitz zum Zeitpunkt der Klageerhebung 
nicht bekannt ist. Wir sind berechtigt, den Kunden auch an anderen zulässigen Gerichtsständen zu verklagen. 
 
(3) Hinsichtlich aller Ansprüche und Rechte aus diesem Vertrag gilt das nicht vereinheitlichte Recht der Bundesrepublik 
Deutschland (BGB, HGB). Die Geltung des UN-Kaufrechts (CISG) sowie des Kollisionsrechts (EGBGB) ist ausdrücklich 
ausgeschlossen. Vertragssprache ist Deutsch. 
 
(4) Durch keine der in den gesamten Bedingungen vereinbarten Klauseln soll die gesetzliche oder richterrechtliche 
Beweislastverteilung geändert werden. 
 
§ 7 Sonstige Bestimmungen 
 
(1) Änderungen des Vertrages können nur im Einverständnis mit uns wirksam werden. 
 
(2) Sollten einzelne Bestimmungen dieser Bedingungen ganz oder teilweise unwirksam oder nichtig sein, so bleiben die übrigen 
Bestimmungen davon unberührt. Die Vertragspartner verpflichten sich, einer Regelung zuzustimmen, durch die der mit der 
unwirksamen oder nichtigen Bestimmung verfolgte Sinn und Zweck im wirtschaftlichen Bereich weitgehend erreicht wird. 
 
(3) Wir behandeln alle Daten des Bestellers ausschließlich zu Zwecken der Geschäftsabwicklung und nach den Vorgaben der 
jeweils gültigen Datenschutzbestimmungen 
 
(4) Alle Begrifflichkeiten und Regelungen sind geschlechtsneutral und auch sonst diskriminierungsfrei im Sinne des Allgemeinen 
Gleichbehandlungsgesetzes (AGG) zu verstehen. 
 
Stand: Juli 2007 
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